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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 917/J der 

Abgeordneten Peter Wurm, Dr. Dagmar Belakowitsch und weiterer Abgeordneter 

betreffend EU-Kommission möchte 1 und 2 Cent-Münzen abschaffen, wie folgt: 

Frage 1: Wann sollen 1 und 2 Cent-Münzen abgeschafft werden? 

Antwort zu Frage 1: 

Ob und wann 1 und 2 Cent-Münzen abgeschafft werden, ist derzeit noch nicht absehbar. 

Die Diskussion innerhalb der EU und der Mitgliedstaaten hat gerade erst einmal begonnen. 

Fakt ist aber, dass sich in keinem der Mitgliedstaaten eine Mehrheit für die Beibehaltung 

der 1- und 2-Cent Münzen ausspricht. 

(https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/1/2018/DE/COM-2018-787-F1-DE-MAIN-

PART-1.PDF ) 

Frage 2: Welchen Preisschub wird es in Österreich durch die Aufrundung aller Preise auf 5 

Cent geben? 
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Frage 3: Welchen Preisschub wird es in der Europäischen Union durch die Aufrundung aller 

Preise auf 5 Cent geben? 

Frage 4: Welche Belastung ergibt sich daraus für die Konsumenten in Österreich und der 

Europäischen Union? 

Antwort zu Fragen 2-4: 

Eine Abschaffung von 1 und 2 Cent-Münzen hätte eine Reihe von Vorteilen. Insbesondere 

würde sie dem Staat und den Unternehmen wesentliche Kosten ersparen und 

Bargeldzahlungen für KonsumentInnen bequemer machen. Derzeit werden die Münzen vor 

allem als Rückgeld bei Barzahlungen  verwendet. 

Allerdings steht diesen Vorteilen die Gefahr von Preiserhöhungen gegenüber.  

Die Erfahrungen der europäischen Länder (Finnland, Niederlande oder Irland), die die 

Verwendung der 1- und 2-Cent Münzen für Barzahlungen eingeschränkt haben, zeigen aber, 

dass die Rundung bei Barzahlung keine messbaren Auswirkungen auf die 

Verbraucherpreisinflation hatte. 

Frage 5: Wann sollen die 10 Cent-Münzen abgeschafft werden? 

Frage 6: Welchen Preisschub wird es in Österreich durch die Aufrundung aller Preise auf 10 

Cent geben? 

Frage 7: Welchen Preisschub wird es in der Europäischen Union durch die Aufrundung aller 

Preise auf 10 Cent geben?  

Frage 8: Welche Belastung ergibt sich daraus für die Konsumenten in Österreich und der 

Europäischen Union? 

Frage 9: Wann sollen die 20 Cent-Münzen abgeschafft werden? 

Frage 10: Welchen Preisschub wird es in Österreich durch die Aufrundung aller Preise auf 20 

Cent geben? 

Frage 11: Welchen Preisschub wird es in der Europäischen Union durch die Aufrundung aller 

Preise auf 20 Cent geben? 
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Frage 12: Welche Belastung ergibt sich daraus für die Konsumenten in Österreich und der 

Europäischen Union? 

Frage 13: Wann sollen die 50 Cent-Münzen abgeschafft werden? 

Frage 14: Welchen Preisschub wird es in Österreich durch die Aufrundung aller Preise auf 50 

Cent geben? 

Frage 15: Welchen Preisschub wird es in der Europäischen Union durch die Aufrundung aller 

Preise auf 50 Cent geben? 

Frage 16: Welche Belastung ergibt sich daraus für die Konsumenten in Österreich und der 

Europäischen Union? 

Antwort zu Frage 5-16: 

Eine Abschaffung der 10 Cent, 20 Cent- und 50 Cent-Münzen ist nach meinem 

Informationsstand nicht geplant.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Anschober 
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